
 
 
 
Sollten Sie Zweifel an der Schulfähig-
keit Ihres Kindes haben, empfehlen 
wir Ihnen, sich frühzeitig an Ihre Erzie-
herin zu wenden. Damit kann durch 
gezielte Förderung der Prozess zur 
Schulfähigkeit durch Elternhaus und 
Kindergarten gezielt gestaltet wer-
den.  
 
Sofern Sie in diesem Prozess auch er-
fahrene Lehrkräfte der Neubiberger 
Grundschule einbinden möchten, 
stehen diese zur weiteren Beratung 
gerne zur Verfügung.  
 
Dies setzt aus datenschutzrechtlichen 
Gründen voraus, dass Sie den Kin-
dergarten zum Informationsaus-
tausch bevollmächtigen. Diese Voll-
machtserklärung erhalten Sie im Kin-
dergarten. 
 
 
Vielleicht sehen Sie es auch wie wir:  
Für Ihre Kinder beginnt nicht der Ernst 
des Lebens, sondern die  
Chance des Lebens!  

  
 
 

 
Unser „Leitbild“: Vorausschauen! 
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Sehr geehrte Eltern, 
 
Ihr Kind kommt in die Schule. Damit 
beginnt für Ihren Sohn oder Ihre Toch-
ter (vielleicht auch für Sie) ein neuer 
Lebensabschnitt. Unsere Eltern spra-
chen noch vom „Ernst des Lebens“. 
Schwingt bei dieser Weisheit nicht ei-
ne Spur Freudlosigkeit mit?  
 
In Neubiberg arbeitet ein Arbeits- 
kreis von Erzieherinnen aller Neubi-
berger Kindergärten und Lehrerinnen 
der Neubiberger Grundschule seit 
2004 in enger Abstimmung zusam-
men. Ziel ist es, Ihrem Kind den Über-
gang vom lernenden Spielen im Kin-
dergarten zum spielenden Lernen in 
der Grundschule übergangslos zu 
ermöglichen. 
 
Aus unserem Themenkatalog der re-
gelmäßigen Treffen: 
 

� Sprachförderung 
� Schulvorbereitung 
� Förderung des Sozialverhaltens 
� Integration von Kindern mit be-

sonderem Förderbedarf 

  
 
 
Unser Angebot an Sie und Ihr Kind: 
 

� Gleitender Übergang Ihres Kin-
des vom Kindergarten in die 
Grundschule durch enge Ab-
stimmung und gegenseitige 
Hospitationen zwischen den 
Einrichtungen 

� Intensive Schulvorbereitung 
durch gezielte und ganzheitli-
che Förderung 

� Die Vorschulkinder besuchen 
die Grundschule in Begleitung 
Ihrer Erzieherinnen. Die Grund-
schule bietet für die Kinder 
gemeinsame Projekte wie die 
Schulhausrallye an. 

� Gemeinsamer Elternabend zur 
Einschulung 

� Beratung zu Fragen der Ein-
schulung 

� Frühzeitiges Erkennen von För-
derbedarf, z. B. bei der 
Sprachentwicklung 

� Bei Bedarf Beratungsgesprä-
che über Vorschulkinder mit 
besonderen Bedürfnissen 

� Besuch der Lehrkräfte im  
     Kindergarten 

 

  
 
 

Unsere Bitte an Sie: 
 
Schon sehr früh stellen Eltern die Fra-
ge „Ist unser Kind fit für die Schule?“. 
Voraussetzung für eine kindgerechte 
Beantwortung dieser Frage ist eine 
gezielte Beobachtung seiner Fähig-
keiten durch Sie. Ziehen Sie die Erzie-
herinnen Ihres Kindes hinzu und nut-
zen Sie deren Erfahrung, um zu einem 
ausgewogenen Ergebnis zu kommen. 
Ihr Kind hat einen Anspruch darauf, 
dort „abgeholt“ zu werden, wo es 
steht. Es gilt Schulfähigkeit gezielt vor-
zubereiten. 
 
Für den Schulerfolg braucht Ihr Kind 
zur Entwicklung eines positiven 
Selbstwertgefühls die Erfahrung des 
„Könnens“. Aus dem Gefühl des 
Könnens wächst der Mut zu weiteren 
Anstrengungen.  
 
Leisten können ist die Voraussetzung 
für leisten wollen.  
 
 

 


